
Man hat regelrecht nach ihm geru-
fen. Für die Square-Planer war klar:
Hier muss eine Sushi-Bar hin. Und
wer, wenn nicht Leap Choeun Ly,
hätte das Gespür für das perfekte
Konzept? Bewiesen hat er das be-
reits vor einem Jahr, als er nach 16
Jahren dem «Suan Long» an der
Kirchgasse ein neues, edleres Ge-
wand mit dem Namen «Golden
Lotus» verpasste.

Seit Mitte April steht nun die
Tür zu «O-i-Shi» (japanisch für
«Das schmeckt gut») offen. Wer
die erste Sushi-Bar in Kloten be-
tritt, weiss sogleich, dass Leap
Choeun Ly auch hier mit viel Liebe
und Sorgfalt ans Werk gegangen
ist. Eine Koto-Spielerin in traditio-
neller japanischer Tracht, flankiert
von riesigen Kirschblüten, leuchtet
von der silbernen Wand. Die gross-
zügige Theke in hellem Holz steht
in Kontrast zum mehrheitlich in
Anthrazit gehaltenen Raum. Ein
Förderband lässt feinste Sushi-Kre-
ationen in verschiedenen Preiska-
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Edle Fisch-Kreationen auf dem Förderband
«O-i-Shi»: Square in Kloten beherbergt die erste Sushi-Bar in der Region

Sushi-Bar und Take away
Marktgasse 1 (Square), 8302 Kloten

Telefon 044 540 64 88

Täglich von 11 bis 22 Uhr
O-i-Shi-Besitzer Leap Choeun Ly hat das verspielte und moderne Ambiente seiner Sushi-Bar ganz auf Japan eingestellt. (Bilder: alb)

tegorien vor den Augen der Gäste
vorbeischweben. Dahinter rollt die
Köchin liebevoll Reis, Gemüse und
Fisch in den getrockneten See-
Tang. Sie hat die jahrelange und
anspruchsvolle Ausbildung zur Su-
shi-Köchin absolviert und konnte
von Ly von einem renommierten
Sushi-Lokal im Zürcher Seefeld ge-
wonnen werden. Zusammen mit
zwei weiteren Angestellten wird sie
Sushi-Liebhaber – und solche, die
es noch werden wollen – verwöh-

nen. Dazu stehen im Lokal dreissig
Sitzplätze bereit. Im Sommer wird
man die japanische Küche auch
draussen auf dem neuen Stadtplatz
geniessen können. Gleichwohl
können die kleinen Fisch-Kunst-
werke auch mit nach Hause ge-
nommen werden. Ergänzt wird das
Angebot mit einer grosszügigen
Palette an japanischen Suppen und
Getränken von Sake (Reiswein)
über Sapporo-Bier bis hin zu grü-
nem Tee.


